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An den Bürgermeister  
der Stadt Bad Dürkheim 
Mannheimer Straße 24 
67098 Bad Dürkheim  

Antrag der FWG Fraktion zur Beratung des Themas: 
 „Parkplatzbewirtschaftung auf dem Wurstmarktplatz“ 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Glogger, 

die FWG Fraktion stellt den Antrag, das Thema „Parkplatzbewirtschaftung auf dem 
Wurstmarktplatz“, bei der ersten Sitzung des Stadtrates im Jahre 2021, die eine 
ausführliche Diskussion des Sachverhaltes erlaubt, auf die Tagesordnung zu setzen. 

Zur besseren Information und als Diskussionsgrundlage für die Ratsmitglieder 
bitten wir die Verwaltung um eine kurze Darlegung folgender Sachverhalte vor 
oder in der Sitzung: 

1. Gibt es in der Verwaltung bereits Überlegungen, wie ein mögliches
Parkraumkonzept auf dem Wurstmarktplatz nach Inbetriebnahme der
Therme aussehen könnte?

2. Ist die Stadt Bad Dürkheim grundsätzlich berechtigt, Parkgebühren auf dem
Wurstmarktplatz zu erheben?

3. Ist eine Erhebung ausschließlich am Wochenende rechtlich möglich?

4. Wie sähe eine mögliche Kosten-Nutzen-Rechnung bei einer Erhebung von
Parkgebühren an Wochenenden und Feiertagen aus?

5. Ist eine - zumindest mittelbare - Verwendung der Einnahmen aus
Parkgebühren zur Unterhaltung und Investition der Anlagen im Kurpark
haushaltsrechtlich möglich?

Bad Dürkheim, 16. Dezember 2020 
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Beschlussvorschlag:  
 
Die Verwaltung wird beauftragt ein Konzept für eine Parkraum-Bewirtschaftung 
auf dem Wurstmarktgelände zu erstellen – mit der Zielsetzung ein entgeltliches 
Parken am Wochenende und feiertags einzuführen. Gleichzeitig soll dem 
veränderten Bedarf nach Eröffnung der Therme Rechnung getragen werden. Die 
Erlöse der Bewirtschaftung sollen direkt (oder indirekt/ideell) beispielsweise dem 
Erhalt und Ausbau der Kurparkanlagen dienen oder der Unterstützung des von 
den stadteigenen Stadtwerken stark subventionierten ÖPNV. 
 
Begründung: 
 
Die Stadt Bad Dürkheim ist ein beliebtes touristisches Tagesziel. Auch wenn 
mittlerweile immer mehr Bürger insbesondere die starke touristische Ausrichtung 
Bad Dürkheims sehr kritisch betrachten, darf man die Effekte auf die 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, aber auch die kulturelle, medizinische und 
sonstige Infrastruktur des öffentlichen Lebens auch für unsere Bürger nicht 
vernachlässigen. Hier leistet der Tourismus einen unbezahlbaren Beitrag für die 
Ausstattung unserer Stadt. Dennoch fühlen sich viele Bürger durch den 
Tagestourismus überfordert. 
 
Ziel aller touristischen Attraktivierungen muss es unserer Auffassung nach künftig 
sein, mehr Übernachtungsgäste und nicht unbedingt einen Zuwachs der 
Tagesgäste zu generieren. Diese werden zwar bei Inbetriebnahme der Therme 
noch zunehmen, dennoch halten wir diesen Tourismus natürlich für förderlich, da 
dieser unsere Einrichtungen entgeltlich nutzen und echte Kaufkraft bringen wird. 
Insofern richten wir mit diesem Antrag auch das Augenmerk darauf, unsere Bürger 
mit dem Tagestourismus nicht zu überfordern und unsere städtischen Ressourcen 
gewinnbringender für unsere Bürger einzusetzen. Nur ein Tourismus, der uns 
Kaufkraft beschert, der bereit ist, in unsere Angebote zu investieren und teilweise 
nicht nur unentgeltlich nutzt, wird künftig mehr Akzeptanz bei unseren Bürgern 
finden. Gleichzeit wollen wir gemäß dem Mobilitätskonzept unseren ModalSplit 
und den unserer Besucher veränderten. Auch hierzu könnte eine moderate 
Nutzungsgebühr unserer Ansicht nach Beitrag leisten,  um einen zusätzlichen 
Anreiz zu schaffen, den ÖPNV stärker zu nutzen. 
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Die FWG Fraktion sieht in der Erhebung von Parkgebühren auf dem 
Wurstmarktplatz (ausschließlich am Wochenende und feiertags) einen guten 
Mehrwert für Bad Dürkheim:  Zum einen kann unseres Erachtens ein beträchtliches 
Maß an Einnahmen generiert werden, welches direkt oder indirekt zur 
Refinanzierung der nicht unerheblichen Investitionen in unsere Infrastruktur 
dienen kann.  
 
Zum anderen kann der Parkdruck auf dem Gelände reduziert und auf die nun 
dauerhaft ausgewiesenen Parkplätze „untere Silz“ und „Gutleutstraße“ verlagert 
werden. Dies erscheint uns vor dem Hintergrund von unbestritten freizuhaltendem 
Parkraum vor allem für die künftigen Besucher von Therme und Salinarium (und 
dies in unmittelbarer Nähe zur Einrichtung) ebenfalls geboten.  
 
Vergleichbare Städte in der Pfalz (z.B. Speyer) erheben auf attraktive Parkplätzen 
nahe der Innenstadt (Festplatz) angepasste Gebühren von 3 Euro pro Tag. Einen 
Tarif in dieser Größenordnung halten wir durchaus auch in Bad Dürkheim für 
diskutabel. Klar ist, dass durch eine Staffelung des Tarifs der Wurstmarktplatz 
günstiger als die ausgewiesenen Parkplätze der Innenstadt bleiben sollte. Auch 
über ein Zonen-Modell (wie im westlichen Bereich erfolgreich eingeführt) kann 
nachgedacht werden, um den verschiedenen Nutzergruppen gerecht zu werden. 
 
Zur Klarstellung: Eine Erhebung von Parkgebühren wochentags halten wir aufgrund 
einer anscheinend starken Nutzung von in Bad Dürkheim Berufstätigen derzeit 
nicht für zielführend und sehen die „Wochenend Variante“ als gute Testvariante 
an. Ebenso sind wir uns im Klaren, dass ein solches Konzept erst nach in Gänze 
überstandener Covid19 Pandemie greifen kann, um Gastronomie und Einzelhandel 
unter den heutigen, fragilen Bedingungen bestmöglich zu unterstützen. 
 
Für die Fraktion der Freien Wähler Stadtverband Bad Dürkheim 
 

 
Jochen Schmitt 
Fraktionsvorsitzender 


